
Geld für Infrastruktur der Schanze
Ski-CIub Rückershausen freut sich über den baldigen Stromanschluss. Die Stadt
Bad Laasphe steuerte 20.000 Euro aus dem Topf der Sportpauschale bei

Rllckershausen. Die Stadt Bad Laas-

phe unterstützt den SC Rückers-

hausen mit 20.000 Euro aus dem
städtischen Haushalt. Den entspre-

chenden Förderbescheid übergab
Bürgermeister Dr. Torsten Spill-
mann in der Skihütte des Vereins.

Dort fand schließlich auch die
Unterzeichnung der entsprechen-
den Dokumente statt, die Bürger-
meister Dr. Spillmann im Gepäck
hatte. ,,Ich freue mich, heute ein
vorzeitiges Weihnachtsgesqhenk
überreichen zu dürfen", sagte der
Laaspher Bürgermeister in seiner
Begrüßung. Zu diesem Termin wa-

ren auch die Skispringerund Kom-
binierer des Vereins gekommen,
um sich zusammen mit ihren Tlai-
nem, Schanzenwarten und einigen
Vorstandsmitgliedem für diese

Unterstützung zu bedanken. Ein-
geladen waren auch Ortsvorsteher

Dr. Torsten Spillmann, Bürgerm eis-

ter der Stadt Bad Laasphe

jekt: Derzeit laufen Planungen ftir
einen Kinderlift an der Schanze.

Aktuell können die Kinder und fu-
gendlichen im Tlaining nur wenige
Sprünge absolvieren, da sie den

Weg vom Auslauf bis hoch zum An-
lauf mit Sprunganzug und kom-
pletter Skiausrüstung zu Fuß zu-

rücklegen müssen. Nachteile
gegenüber der Konkurrenz aus an-

deren Vereinen sind nicht von der
llolgsr Panircki unterschrcibt mit der 2. Vorsifenden, Veronika Gurschler, fllr
den 5C Rückershausen. Dr. Torsten Spillmann (Ittitte) filr die Stadt. FOTo: scR



Udo Haßler und Klaus Preis als
Kontaktperson und Vermittler zwi-
schen dem Verein und der Firma
Bergebau.

Stromanschluss
Seit fahren wird die Stromversor-
gung während des Tiainings und
bei Wettkämpfen mit mehreren
Stromaggregaten sichergestellt.
Wasserpumpen mit Sprinklerein-
heiten sind zum Bewtissem der
Kunststoftnatten in den Sommer-
monaten unverzichtbar.

ll De, zunehmmde Einsatz
I I wntechnischen Gerätenso-
wie der Gebrauch aon Bügebisen
zurn Wach s en der Sprungski s or gm
besonders bei Veranstaltungen für
hohe Spitzenlasteh, wel.che die bis-
haigm wartungsintmsiaen
Stromazcuger nicht imma abfan-
gmkönnm."
Ho§er Pazinsl«i (Uorstardsmit-
glhd des 5C Rlkkershausen), schil-
dert die bisherige Sitriation. Stö-
rungen und Stromausftille sollen
mit einem dauerhaften Stroman-
schluss der Vergangenheit angehö
ren.

Plaüttgen
Ein Großteil derArbeiten ist schon
erledigt und deshalb richtet sich
der Blick auf das nächste Großpro-

Hand zu weisen.

aA Wi, möchten das Training
I O aul unseren Sportstätten ef-

fizimter und attraktiuer gestaltm
und einen gatßsen Standard her-
stellen."
Ho§er Pazinsl«i hat das Projekt
Stromanschluss federftihrend flir
den Ski-Club betreut und durfte am
Samstag unter den Augen zahlrei-
cher Sportler die formellen Unter-
schriften leisten.

Der neue Stromanschluss dient
als Basis für weitere Investitionen,
zum Beispiel soll eine Flutlichtan-
lage daflirsorgen, dass in der dunk-
len |ahreszeit auch abends noch
trainiert werden kann. ,,Unsere
Tlainer sind alle ehrenamflich tätig
und haben erst nach der Arbeit
Zeit mit den Sportlem an die
Schanze zu gehen und im Herbst
wird es früh dunkel. Außerdem
möchten wir auf unserer eigenen
Anlage bleiben und nicht wo an-
ders, wie beispielsweise in Winter-
berg trainieren. Das erspart und
viele Wege und Zeit" machte Hol-
ger Parzinski deutlich.

Das entlastet auch die Tlainer,
die geme an die bereits emrngenen
Erfolge anlmüpfen möchten. Aktu-
ell hat der Ski-Club insgesamt 15

Nordische Kombinierer und Ski-
springer in seinen Reihen, die

Stadtrat und Verwaltung überzeugt

I Auch an Leenohre für weitere
Versorgungsleitungen und einen
späteren Wasseranschluss hat
man gedacht.

I DieVorarbeiten passten und

der SC Rückershausen überzeug-
te den Stadtrat und Verwaltung.
So konnte Dr. Torsten Spillmann
d i eses vorzeitige Weihnachtsge-
schenk an den SC Rückershau-
sen überreichen.

deutschlandweit und sogar inter-
national an den Start gehen. Die
eigene Sprunganlage bildet die Ba-
sis daftir.

| | AIs Stadt Bail Inasphe
O O unterstützen ruir nach Mög-
lfuhkeit unsere Vereine. Dabei be-

haltm ruir die Inistung$rihigfr,eit
der Vereine und ilie N achhaltigkeit
der hoiekte im Auge."
Ilr. Torsten Spilmann, beschrieb
das Förderszenario. Der SC Rück-
ershausen muss auch entsprechen-
de Eigenmittel aufbringen, um die-
se Baumaßnahme zu finanzieren.
Aber die Finanzierung ist gesichert
und der Verein hat Sponsoren im
Hintergrund, die den Skisport
unterstützen.

Gazialressdralue
Immerhin hatte man sich lange
Zeit gelassen, bis man den diesen

Ausbau in Angriffgenommen hat.
Im fahre 2010 wurde die kleine
Lahntalschanze zvr Ganzjahres-
schanze umgebaut und es bildete
sich eine junge TlaininCsgruppe,
dessen Sportler nach und nach Er-
folge verbuchen konnten.

ü t Wir haben gesehen, das ist
{ § kein Strohfeuer, hier baut
sich wirklich efiias auf und das hat
Bestand. Nun sindwir dennächs-
ten Schitt gegangen."

Veronika Gurschler (2. Vorsitzende
des SG Rückershausen), erläutert
das Parzinski seit 2016 viel Arbeit
in das Projekt Stromanschluss so
wie in diverse Förderanträge ge-

steckt habe. ,,Ohne jene Förderung
wäre jedoch diese Baumaßnahme
für unseren Verein nicht finanzier
bar gewesen", machte unterdessen
Veronika Gurschler (2. Vorsitzen-
de des SCR) deutlich.


